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Der VKR fördert den Religionsunterricht an berufsbilden-
den Schulen, indem er Religionslehrer*innen vernetzt,
informiert, fortbildet und ihren Unterricht mit Materialien
unterstützt. 

Er gliedert sich in die Ebenen des Bundesverbandes,
der Landesverbände und der Diözesangemeinschaften.

Im Gespräch mit den deutschen Bischöfen, den Ministerien,
den katholischen Büros und den Schulabteilungen der
Bistümer und durch Stellungnahmen bringt der VKR konti-
nuierlich die Anliegen der Kolleg*innen und Ideen zur
Zukunftsfähigkeit des Religionsunterrichtes zur Sprache
und entwickelt ihn mit weiter.

Sein Fachmagazin rabs (Religionsunterricht an berufsbilden-
den Schulen) versorgt die Mitglieder und viele Interessierte 
darüber hinaus mit gesellschaftlich-politischen, theoretischen 
und didaktisch-methodischen Hintergründen, Erkenntnissen 
und Hinweisen rund um den Religionsunterricht an berufs-
bildenden Schulen.

Seit seiner Gründung 1966 setzt sich der Verband für die 
Belange von Religionslehrer*innen ein. Mit dem Prälat-
Vospohl-Preis zeichnet der VKR-Bundesverband alle zwei 
Jahre innovative und praxisnahe Arbeiten zum katholischen 
Religionsunterricht an berufsbildenden Schulen aus.

Im Spannungsfeld von Gott-Leben-Beruf entwickelt das 
KIBOR praxisrelevante Forschungsprojekte und untersucht 
den Religionsunterricht an berufsbildenden Schulen. 
Dazu ist das KIBOR im engen Kontakt mit Kolleginnen 
und Kollegen vor Ort genauso wie mit Theologie, Berufs-
pädagogik und Verantwortlichen in Politik, Gesellschaft 
und Kirche. 

Ein besonderes Anliegen ist die konfessionelle Kooperation 
mit den evangelischen Instituten für berufsorientierte 
Religionspädagogik und der islamischen Theologie. Dabei 
liegt ein Schwerpunkt auf der empirischen Forschung und
ihrer systematischen Verortung. 

Die Ergebnisse der Untersuchungen werden in Tagungen 
und Fachgesprächen diskutiert und münden in innovative 
Konzepte und Fortbildungen zur Optimierung des Religi-
onsunterrichts an berufsbildenden Schulen. 
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